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aa) Der dritte Spiegelstrich wird wie folgt gefasst:

  »–  im Falle von Nummer 4.2 je nach Ausrichtung 
und Trägerschaft nach Artikel 25 oder 28 
AGVO, oder dem Unionsrahmen für staat-
liche Beihilfen zur Förderung von Forschung, 
Entwicklung und Innovation (2014/C 
198/01),«

bb) Der letzte Spiegelstrich wie folgt gefasst:

  »–  im Falle von Nummer 4.3 nach Artikel 25 
oder 38 AGVO gewährt.«

b) Die Tabelle nach Satz 3 wird wie folgt gefasst:

Artikel 
der 
AGVO

Absatz des 
Artikels der 
AGVO

Beihilfe Förderhöchstintensität bezogen 
auf die beihilfefähigen Kosten

Große 
Unter-
nehmen

Mittlere 
Unter-
nehmen

Kleine 
Unter-
nehmen

25  
 
5
5 i.V. m. 6
5 i.V. m. 6

5 i.V. m. 7

Beihilfen für Forschungs- und 
Entwicklungsvorhaben
– Grundlagenforschung 
– Industrielle Forschung 
– Experimentelle Entwicklung

– Durchführbarkeitsstudien

 
 

100 %
65 %
40 % 

50 %

 
 

100 %
75 %
50 %

60 %

 
 

100  %
80 %
60 %

70 %

27 9 Beihilfen für Innovationscluster 50 % 50 % 50 %

28 3
 
4

Innovationsbeihilfen für KMU 
 
Beihilfen für Innovationsbera-
tungsdienste und innovations-
unterstützende Dienstleistun-
gen bis 200 000 Euro 
innerhalb von drei Jahren

– 
 
–

50 %
 

100 %

50 %
 

100 %

38 4 i.V. m. 5 Investitionsbeihilfen für 
 Energieeffizienzmaßnahmen

30 % 40 % 50 %

c) Nach der Tabelle wird folgender Satz angefügt:

 »Beihilfen können auch als De-minimis-Beihilfen ge-
währt werden.«

II.

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung in Kraft.
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Verwaltungsvorschrift des Ministeriums  
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

zur Änderung der Verwaltungsvorschrift  
zum Förderprogramm »Holz Innovativ«  

(VwV EFRE – Holz Innovativ Programm – 
HIP 2014-2020)

Vom 29. Januar 2018 – Az. 55-8654.00 –

I.

Die Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz zum Förderprogramm »Holz 
Innovativ« (VwV EFRE – Holz Innovativ Programm – HIP 
2014 – 2020) vom 30. April 2015 (GABl. S. 205) wird wie 
folgt geändert:

1. Nummer 1.2 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) Nach Buchstabe f wird folgender Buchstabe einge-
fügt:

 »g)  dem Unionsrahmen für staatliche Beihilfen zur 
Förderung von Forschung, Entwicklung und Inno-
vation (2014/C 198/01)«

b) Die bisherigen Buchstaben g bis l werden die Buchsta-
ben h bis m.

2. Es wird folgende Nummer 2.4 angefügt:

 »2.4  Zuwendungsempfänger im Rahmen der Verbesse-
rung der Energieeffizienz und der Nutzung erneuer-
barer Energien in Wohngebäuden können nur juris-
tische Personen sein, deren Wohnungsbestand aus-
schließlich zur Vermietung bestimmt ist.«

3. In Nummer 5.3.6 Satz 2 wird die Zahl »20« durch die 
Zahl »30« ersetzt.

4. Nummer 5.3.7 wird wie folgt geändert:

a) Satz 1 wird wie folgt geändert:

M I N I S T E R I U M  F ü R  W I R T S C H A F T ,  A R B E I T  U N D  W O H N U N G S B A U

Verwaltungsvorschrift zur Änderung  

der Verwaltungsvorschrift des Finanz- und 

Wirtschaftsministeriums zur Förderung  

einer zukunftsfähigen Regionalentwicklung 

durch Innovation und Nachhaltigkeit

Vom 19. Januar 2018 – Az.: 3-4305.652/3 –

I. Die Verwaltungsvorschrift des Finanz- und Wirtschafts-
ministeriums zur Förderung einer zukunftsfähigen Regi-
onalentwicklung durch Innovation und Nachhaltigkeit 
(VwV EFRE- RegioWIN 2014 – 2020) vom 13. August 
2015 (GABl. S. 605) wird wie folgt geändert:

  1. Die überschrift wird wie folgt gefasst:

   »Verwaltungsvorschrift des Wirtschaftsministeriums 
zur Förderung einer zukunftsfähigen Regionalent-

wicklung durch Innovation und Nachhaltigkeit 
(VwV EFRE-RegioWIN 2014 – 2020)«

  2. Die Präambel wird wie folgt geändert:

  a) Absatz 3 wird wie folgt gefasst:

    »RegioWIN ist ein wesentliches programma-
tisches Element der Strategie des Landes für die 
Förderperiode 2014 – 2020 des Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und 
dient zur Stärkung der nachhaltigen Stadt- und Re-
gionalentwicklung im Rahmen von integrierten 
territorialen Strategien sowie zur transparenten 
Auswahl von Leuchtturmprojekten, um die Regio-
nen in ihrer Entwicklung sowie bei ihren Beiträ-
gen zur EU-2020 Strategie zu unterstützen.«

  b) Folgender Absatz wird angefügt:

    »Die Auswahl von ergänzenden, aus den prämier-
ten Regionalen Entwicklungskonzepten (REK) 


